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Herren Kreisliga Gr. 1

TuS Dietkirchen 1911 : TTC Hausen 1975 IV 
Freitag, 22.09.2023, 20:00 Uhr

Belz macht den Sack zu

Auch dank Jochen Belz, welcher ungeschlagen blieb, konnte der TuS Dietkirchen 1911 das
Heimspiel gegen den TTC Hausen 1975 IV in der Herren Kreisliga Gr. 1 mit 9:4 gewinnen. Die
Gastmannschaft hielt in ihrem 2. Saisonspiel, in dem beide Teams mit Ersatzspielern angetreten
waren, zeitweise ordentlich mit, doch konnte sie es auch nicht verhindern, dass Jochen Belz den
finalen Punkt holte.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Kaum gefährdet war
der Erfolg in drei Sätzen von Haß / Heuser gegen Leber / Bäcker. Mit 3:1 hatten Simon / Seip im
Spiel gegen Orth / Schmidt die Nase vorn. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses
Matches am Ende also nicht. Belz / Kühnling hatten ihre Gegner Hugenbruch / Mallabré beim klaren
11:7, 11:2, 11:8 komplett im Griff. Das war ein souveräner Sieg. Der Zwischenstand nach den
Doppeln lautete also 3:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Beim Sieg in vier Sätzen konnte
Andreas Haß nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die
Siegerliste des Tages ein. 2:3 endete wenig später das Einzel zwischen Carsten Simon und Michael
Orth aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging.
Wenig später ging es beim Spielstand von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte.
Lange dagegenhalten konnte anschließend Marcus Heuser beim 2:3 gegen Michael Hugenbruch.
Das Spiel verlor Heuser dennoch im 5. Satz. Völlig ungefährdet war am Nachbartisch der Sieg von
Jochen Belz gegen Nico Leber nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:3, 11:6, 9:11, 11:9 in der
im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte als eher ausgeglichen eingeschätzten Partie nicht verloren.
Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Wenig
später stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 gegenüber und kreuzte die
Schläger. Zwischenzeitlich konnte Dominic Kühnling zwar einen Satz gewinnen, verlor das Spiel
gegen Sebastian Bäcker aber trotzdem klar mit 4:11, 8:11, 11:6, 6:11. Trotz des Satzverlustes wurde
es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Recht kurzen Prozess machte
indessen Christoph Seip beim 3:0 mit André Mallabré. Es folgte das Spiel der nominell besten
Spieler des TuS Dietkirchen 1911 und des TTC Hausen 1975 IV. Die erfolgsbringende Taktik fehlte
indes derweil Andreas Haß bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Michael Orth ab dem Start.
Überzeugend war der Erfolg in drei Sätzen von Carsten Simon dann gegen Michael Schmidt.
Marcus Heuser hatte, entgegen der im Vorhinein als ausgeglichen eingeschätzten Partie, gegen
Nico Leber bei seinem 3:0 wenig Schwierigkeiten. Der neue Zwischenstand war 8:4. Jochen Belz
überzeugte im Einzel gegen Michael Hugenbruch, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und
somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Der Schlusspunkt
war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 9:4 beendet.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TuS Dietkirchen 1911 am 29.09.2023 gegen den TuS
Neesbach möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am
30.09.2023 gegen den TTC G.-W. Staffel 1953 IV versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TuS Dietkirchen 1911

Doppel: Haß / Heuser 1:0, Simon / Seip 1:0, Belz / Kühnling 1:0 
Einzel: A. Haß 1:1, C. Simon 1:1, M. Heuser 1:1, J. Belz 2:0, D. Kühnling 0:1, C. Seip 1:0 
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 TTC Hausen 1975 IV
Doppel: Orth / Schmidt 0:1, Leber / Bäcker 0:1, Hugenbruch / Mallabré 0:1 
Einzel: M. Orth 2:0, M. Schmidt 0:2, N. Leber 0:2, M. Hugenbruch 1:1, A. Mallabré 0:1, S. Bäcker 1:0


